
Deutsch

Fo
to

: 
©

 M
us

eo
 J

um
ex

, 
M

ex
ic

o

M u s e o  J u m e x ,  M e x i c o  C i t y

S t r u c t u r a l  &  S e c u r i t y
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Das Museo Jumex, das erste von dem bekannten 

britischen Architekten Sir David Chipperfield 

entworfene Gebäude Lateinamerikas, gehörte zu 

den sechs Projekten, die in der engeren Auswahl 

für den RIBA International Prize 2016 standen. Es 

ist die zentrale Plattform der Fundación Jumex 

Arte Contemporáneo, die gegründet wurde, um 

zeitgenössische Kunst zu fördern, zu diskutieren, 

darüber zu informieren und innovative Wege zu 

finden, um das Interesse an Kunst und Kultur zu 

stärken. Dazu bedient sie sich ihrer Kunstsammlung, 

der Colección Jumex, sowie des Museo Jumex als Ort 

für die Präsentation und Belebung zeitgenössischer 

Kunst. 

Die im Besitz von Eugenio Lopez, dem Erben der Jumex 

fruit-juice company fortune, befindliche Sammlung 

umfasst über 2.900 Werke zeitgenössischer Künstler 

wie Jeff Koons, Olafus Eliasson und Tacita Dean sowie 

eine Auswahl von Werken der mexikanischen Künstler 

Abraham Cruzvillegas und Mario Garcia Torres.

Das 2013 eröffnete Gebäude mit Wänden aus Beton 

und lokal gebrochenem Travertin bietet doppelt so viel 

Ausstellungsfläche wie der Ort, an dem die Sammlung 

zuvor untergebracht war. Innen und außen kommen in 

großem Umfang moderne Verglasungen zum Einsatz, 

mit denen sich das Ziel des Architekten, soviel natür-

liches Licht zu nutzen wie möglich, erreichen ließ.

Ein Maximum an Licht, Schutz und Sicherheit für das Museo 
Jumex dank SentryGlas® Ionoplast-Zwischenlagen von Trosifol®.
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Auf 14 Säulen errichtet – dank derer sich das Erdgeschoss zu einer umgebenden öffentlich 

zugänglichen Plaza öffnen kann – umfasst das Museum fünf Etagen, von denen drei als 

Ausstellungsfläche dienen. Die weiteren Ebenen bieten Raum für Vorträge und Symposien, 

eine Buchhandlung, ein Café und die Verwaltung der Stiftung.

Für ein Maximum an Lichtdurchlässigkeit, Belastbarkeit und Sicherheit bestehen die bis 

zu 1,2 x 6,0 m großen Glasflächen aus je zwei 10 mm dicken Floatglasscheiben und einer 

1,52 mm dicken SentryGlas® Ionoplast-Zwischenlage von Trosifol®.

Dazu ein Sprecher des Glasbauunternehmens Kinetica: „SentryGlas® Zwischenlagen wurden 

aus mehreren Gründen für die Fenster und Türen dieses Projekts spezifiziert. An erster 

Stelle stand die Sicherheit. Bei bis zu sechs Meter hohen Fenstern war es sowohl während 

des Einbaus als auch für den laufenden Betrieb wichtig, ein Produkt mit hoher Resttrag-

fähigkeit nach Bruch zu haben. Auch die Ästhetik war entscheidend. Wir benötigten eine 

Zwischenlage, die weder die Beschaffenheit noch die Farbe und die Lichtdurchlässigkeit 

des Glases beeinflusste. Und schließlich ging es auch um die Schutzwirkung. Um optimale 

visuelle Qualität zu erreichen, kam kein thermisch vorgespanntes Glas (ESG) zum Einsatz, 

was bedeutete, dass die hochsteife SentryGlas® Zwischenlage die zusätzliche Festigkeit 

liefern musste, die erforderlich war, um die Ausstellungsfläche zu schützen.“
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Architekten	 David Chipperfield Architects TAAU 
Glasbauunternehmen		 Kinetica
Laminators	 Millet Industria de Vidrio
Bauherr		  Fundacion Jumex
Tragwerksplaner	A rup Alonso y Asociados



Das Glasbauunternehmen weiter: „Im Verlauf des Pro-

jektes war es für uns wichtig, dass unsere  Lieferanten 

die Spezialprodukte herstellen konnten, mit denen sich 

die Vorgaben aus dem Entwurf des Architekten realisie-

ren ließen. Wir haben eng mit Millet (dem Laminierer) 

und technischen Beratern von Trosifol® zusammengear-

beitet, weil diese die Möglichkeiten, die Erfahrung und 

die technischen Einrichtungen hatten, um das für das 

Projekt erforderliche Glas bereitzustellen. Insbesonde-

re hat uns im Verlauf dieses Projekts gefreut, dass wir 

den ursprünglichen Entwurf des Architekten umsetzen 

konnten, ohne die Glasflächen für die Fenster und Tü-

ren unterteilen zu müssen. Dazu haben unsere Liefe-

ranten ebenso beigetragen wie die unterschiedlichen 

Abteilungen des Museums, die uns während des Projek-

tes unterstützt haben.“

Das Museo Jumex ist ein herausragendes Beispiel für 

ein Projekt, bei dem die SentryGlas® Zwischenlage 

auf Grund ihrer vielfältigen Eigenschaften hinsicht-

lich Ästhetik und Belastbarkeit eingesetzt wird. Es 

zeigt, wie viel mehr Freiheit Architekten heute bei 

ihren Entwürfen haben, ohne die Grenzen weniger 

leistungsfähiger Verglasungslösungen berücksichtigen 

zu müssen. Strukturen und Scheiben aus Glas müssen 

nicht länger als das schwache Glied moderner Archi-

tektur- und Tragwerksprojekte gelten. Stattdessen 

lassen sie sich dank leistungsstarker Zwischenlagen 

als integrale strukturelle Bestandteile von Konstruk-

tionen nutzen, bei denen Tragfähigkeit, Sicherheit 

und Schutz nicht zu Lasten von Transparenz, Farbe 

und Lichtdurchlässigkeit gehen.
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Trosifol® ist weltweit führend bei PVB- und Ionoplast-Zwischenlagen für 
Verbund-Sicherheitsglas in Architekturanwendungen. Mit dem branchenweit 
breitesten Produktportfolio bietet Trosifol® herausragende Lösungen:

	Structural: Trosifol® Extra Stiff (ES) PVB und SentryGlas® Ionoplast-Zwischenlagen

	Acoustic: Trosifol® SC Monolayer und Multilayer zur Schalldämmung

	UV Control: vom vollen UV-Schutz bis zur maximalen UV-Durchlässigkeit

	UltraClear: branchenweit niedrigster Gelbwert (Yellowness Index)

	Decorative & Design: opak-schwarze und opakweiße, eingefärbte und bedruckte Zwischenlagen



Für weitere Informationen über die Kuraray Gruppe besuchen Sie bitte www.kuraray.com. 

Weitere Informationen über unsere Trosifol® Produkte finden Sie unter www.trosifol.com.

Disclaimer: 
Copyright ©2017 Kuraray. Alle Rechte vorbehalten.
Trosifol® ist eingetragenes Warenzeichen von Kuraray. Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen, Empfehlungen und Details wurden sorgfältig und 
nach unserem besten Wissen zusammengestellt. Sie enthalten keine über die Produktspezifikationen hinausgehende Zusicherung von Eigenschaften. Es obliegt 
dem Anwender, sich selbst davon zu überzeugen, dass sich das jeweilige Produkt für den beabsichtigten Einsatz eignet und die zutreffenden Vorschriften 
erfüllt. Kuraray Co., Ltd. Und seine Konzerngesellschaften übernehmen keine Gewährleistung und keine Haftung für falsche, ungenaue oder fehlende Angaben 
in diesem Dokument. SentryGlas® ist markenrechtlich geschützt für E.I. du Pont de Nemours and Company oder eine ihrer 
Konzerngesellschaften für ihr Angebot an Zwischenlagen. Es wird von Kuraray und seinen Unterlizenznehmern unter exklusiver Lizenz 
verwendet. 05/2017

trosifol@kuraray.com 
www.trosifol.com 

Kuraray America, Inc.
PVB Division
Wells Fargo Tower
2200 Concord Pike, Ste. 1101
Wilmington, DE 19803, USA
+ 1 800 635 3182 

Kuraray Europe GmbH
PVB Division
Mülheimer Str. 26
53840 Troisdorf 
Germany
+ 49  2241 2555 220

Kuraray Co., Ltd
PVB Division
1-1-3, Otemachi
Chiyoda-Ku, Tokyo, 100-8115
Japan
+ 81 3 6701 1508


